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Kommissionsflohmarkt der Kita Oberlinhaus
für Kindersachen und -zubehör

Basteln
und Kinder-
schminken

Mit
Kuchen-
verkauf

Wir freuen uns auf Sie
und einen tollen Flohmarkt!
Eingenommene Spendengelder
kommen der Kita Oberlinhaus zugute.

Ihr Elternbeirat des Oberlinhaus
(Kontakt: 07203 346181)

Samstag, 17.03.2012
10.00 -12.00 Uhr
im ev. Gemeindehaus,Weinbrennerstraße 14
Walzbachtal /Wössingen (neben ev. Kirche)

„Einkaufen wie im Kaufhaus“
- Kinderkleidung bis Größe 140
für die Saison Frühjahr /Sommer 2012
- Spielzeug und -zubehör (Fahrräder, Laufräder, ...)
- Kinderwägen, Autositze
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Walzbachtaler Abend 2012
Am vergangenen Freitag
konnte Bürgermeister
Karl-Heinz Burgey wieder
zahlreiche Walzbachtaler
Bürgerinnen und Bürger
ehren.

Erfolgreiche Einzelsportler: v.l.n.r. Jasmin Huber, Tom
Bös, Adam Schmalz, Milan Jasnic, BM Karl-Heinz Burgey

Tanzgruppe des TV Wössingen

Die
Handballmannschaft
der Walzbachschule
belegte den 1.
Platz bei den
Landesbestenkäm-
pfen der Schulen

Ein herzliches Dankeschön für die
Programmbeiträge
des TV Wössingen,

der Akkordeon-Freunde Walzbachtal,
des Gesangverein Wössingen
sowie des Evangelischen
Posaunenchor Wössingen

Kreismeister des
Handballkreises
Karlsruhe wurden die
männl. E-Jugend, die
weibl. C-Jugend sowie
die weibl. A-Jugend des
TSV Jöhlingen
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Turngruppen des TV Wössingen

Für den Sieg im jeweili-
gen Landesentscheid wur-
den die Schülergruppe
„light“, die Schülergruppe „10
Jahre und jünger“ sowie die
Jugendmannschaft des TV
Wössingen geehrt.

Ehrung von langjäh-
rigen Mitgliedern des
Gemeinderates.
Herr Dieter Bühler
und Herr Jürgen
Hindenlang wurden mit
der Ehrenmedaille der
Gemeinde Walzbachtal
ausgezeichnet. Herr
Gerhard Kirchgässner er-
hielt vom Gemeindetag
Baden-Württemberg die
Ehrenstele für 30 jährige
kommunale Tätigkeit.

v.l.n.r. MdL Joachim Kößler, Dieter Bühler, Jürgen Hindenlang,
Gerhard Kirchgässner, BM Karl-Heinz Burgey

Meister der Landesliga
wurden die weibl. C-Jugend
sowie die weibl. D-Jugend
des FC Viktoria Jöhlingen



Seite 4 / Donnerstag, 15. März 2012

Akkordeon-Freunde Walzbachtal

Gesangverein Wössingen

Evangelischer Posaunenchor Wössingen

Für die Bewirtung bedanken wir uns recht herzlich bei den
LandFrauen Jöhlingen und Wössingen.



Störungsdienste

Wasser-Störung und Mängel
Stadtwerke Karlsruhe Tel. 0721 59912
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Störungsmeldestelle EnBW - Tel. 0800 3629477
Kabel BW: 24h-Servicehotline (kostenpflichtig) Annahme von
Kundenanfragen & Störungsmeldungen
Tel. 0180 5888150 (0,14 /min, Mobilpreise können abweichen)

Notrufe

Polizei 110 - Feuerwehr 112
Polizeiposten Walzbachtal Tel. 07203 922190
Polizeirevier Bretten Tel. 07252 50460
Gift-Notruf Tel. 06131 19240

Rettungsdienst / Notarzt 112

Ärztlicher Notdienst

Wochentags
Montag bis Freitag: 19.00 Uhr - 06.00 Uhr und mittwochs be-
reits ab 13.00 Uhr Ärztlicher Notfalldienst Bretten, Rechbergkli-
nik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, Tel. 07252 19292
Montag - Freitag 06.00 Uhr - 19.00 Uhr sind die Walzbachtaler
Ärzte für Sie da, zu erreichen unter der Rufnummer Ihres jeweili-
gen Hausarztes
Wochenende
Freitag 19.00 Uhr - Montag 06.00 Uhr Ärztlicher Notfalldienst
Bretten (Adresse s.o.), Tel. 07252 19292

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 17 .03. 08.00 Uhr - Montag 19 .03.08.00 Uhr Dr. Frank-
Rainer Hanke, Mozartstr. 13, Weingarten, Tel. 07244/2294

Augenärztlicher Notdienst

Zu erfragen über die Leitstelle Bruchsal, Tel. 07251 19292.

Notdienste der Apotheken

Samstag,17.03.2012 Pfinzgau-Apotheke, Hauptstr. 25,
Remchingen-Wilferdingen, Tel. 07232/70588
Sonntag, 18.03.2012 Central-Apotheke, Ettlinger Str. 2,
Karlsbad-Langensteinbach, Tel. 07202/2185

Gemeindeverwaltung Walzbachtal

Wössinger Str. 26-28 - Tel. 07203 88-0 - Fax 07203 88-44
rathaus@walzbachtal.de - www.walzbachtal.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Bürgerbüro
Montag bis Freitag 7.30 - 12.30 Uhr
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Verwaltungsstelle Jöhlingen
Tel. 07203 9146-0 - Fax 07203 9146-18
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.30 Uhr
Dienstag 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechstunde Bürgermeister Karl-Heinz Burgey:
Rathaus Wössingen: jeden 1. Montag im Monat, von 16.00 -
18.00 Uhr und nach Vereinbarung; telefonische Anmeldung
über Sekretariat, Frau Lang Tel. 88-25.
Verwaltungsstelle Jöhlingen:
jeden 1. Dienstag im Monat von 16.00 - 18.30 Uhr und nach
Vereinbarung; telefonische Anmeldung über Sekretariat, Frau
Lang, Tel.: 88-25.
Jugendzentrum im Wössinger Hof
Tel. 07203 921268 - www.walzbachtal.de
Jugendtreff:
Dienstags von 18.00 - 20.00 Uhr
Mittwochs von 15.00 - 19.00 Uhr
Freitags von 15.00 - 21.00 Uhr
Sprechzeiten Sozial- und Seniorenberatung:
dienstags, mittwochs und donnerstags 9.00 - 11.00 Uhr und
nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 07203 88-29)
Sprechstunde des Försters
am Montag, 19. März 2012 im Rathaus Wössingen
in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr und
am 27.03.2012 findet in Jöhlingen keine Sprechstunde statt.
Öffnungszeiten Wertstoffhof beim Bauhof
Montag: 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 09.00 - 14.00 Uhr

Hausmüll

Die Müllabfuhr findet wie folgt statt:
Donnerstag, 15. März 2011 Restmüll
Donnerstag, 22. März 2012 Wertstoff
Die Mülltonnen müssen ab 6.00 Uhr zur Abfuhr bereitstehen.
Die Gefäße müssen aus Baustellen herausgefahren werden.
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Besuch MdB Axel E. Fischer

Am Mittwoch vergangener Woche war Herr Axel E. Fischer (Mit-
glied des Bundestages) zu Besuch im Rathaus Walzbachtal.
MdB Fischer informierte sich über verschiedene aktuelle The-
men, z. B. Finanzsituation, Verkehrsfragen und aktuelle Bau-
maßnahmen.

Nachruf

Die Gemeinde Walzbachtal trauert um ihren ehemaligen
Mitarbeiter und Kollegen

Josef Gromes
der im Alter von 73 Jahren verstorben ist.

Herr Gromes war von 1987 bis 1997 bei der Gemeinde
Walzbachtal als Bauhofmitarbeiter beschäftigt.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Die Gemeinde Walzbachtal wird ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

Karl-Heinz Burgey
Bürgermeister
Walzbachtal im März 2012

Aus der Arbeit des Gemeinderats am
12.03.2012
1. Fragestunde der Einwohner
Ein interessierter Zuhörer fragte an, ob in die geplante Nahwär-
meversorgung öffentlicher Gebäude am Kirchplatz Jöhlingen
eine thermische Solaranlage miteinbezogen würde. Die einzel-
nen Komponenten und technischen Details würden in der
nächsten Sitzung des Gemeinderats vorgestellt, antwortete
der Bürgermeister.
Eine weitere Frage der Einwohner bezog sich auf das Zukunfts-
konzept Wasserversorgung mit der Anfrage, ob geplant sei, das
harte Walzbachtaler Wasser mit weichem Bodenseewasser zu
mischen. Nicht kurzfristig, aber mittelfristig sei der Bau eines
Zentralhochbehälters am Herdweg geplant antwortete der Bür-
germeister; dabei kann gegebenenfalls auch eine Anlage zur
Reduzierung der Wasserhärte installiert werden. Jedoch soll
auch mit dem Zentralhochbehälter erstrangig auch zukünftig
eigenes Wasser verteilt werden.

2. Erneuerung Wasserversorgungsleitungen
Römerstraße/ Germanenstraße
- Vorstellung der Ausschreibungsergebnisse
- Vergabe der Bauleistungen
Um die Gefahr erneuter Rohrbrüche und kostenintensiver, par-
tieller Reparaturen zu reduzieren, haben Gemeinderat und Ge-
meindeverwaltung im Rahmen der Haushaltsplanung beschlos-
sen, die Erneuerung der Trinkwasserleitungen auf einer Länge
von ungefähr 200m im Jahr 2012 durchzuführen. Durch das
günstige Ausschreibungsergebnis, welches sich insbesondere
durch die jahreszeitlich frühe Ausschreibung der Maßnahme
begründet, beriet der Gemeinderat über eine Erweiterung des
Auftragsumfangs bis zum zur Verfügung stehenden Budget.
Der Gemeinderat beschloss, die Firma Schweikert GmbH aus
Bruchsal mit der Ausführung der Bauleistungen zu beauftragen
und stimmte der Erweiterung des Leistungsumfangs bis zum
eingestellten Budget von 161.000 EUR zu.

3. Schadensbeseitigung an Abwasserkanälen nach Untersu-
chungen gemäß Eigenkontrollverordnung im OT Wössingen
- Vorstellung der Ausschreibungsergebnisse
- Vergabe der Bauleistungen
Entsprechend der in der EKVO festgelegten Frist von 15 Jahren
wurden im Ortsteil Wössingen die erforderlichen Untersuchun-
gen im Jahr 2010 durchgeführt; das Ergebnis war dem Gemein-
derat bereits im Oktober 2011 vorgestellt worden. Getrennt
nach den unterschiedlichen Sanierungsverfahren wurden die
Bauleistungen der Teilmaßnahmen ausgeschrieben. Der Ge-
meinderat beriet über die Angebote zur Sanierung im offenen
Kanalbau und über die Angebote der Sanierung im Roboterver-
fahren. Die Sanierungsmaßnahmen sollen im April beginnen
und bis Ende Juni abgeschlossen sein.
Der Rat beschloss, die Bauleistungen zur Sanierung im offenen
Kanalbau an Firma Schweickert GmbH zum Bruttoangebots-
preis von 101.143,86 zu vergeben. Die Bauleistungen zur Sa-
nierung im Roboterverfahren vergab das Gremium an Firma
Erles Umweltservice GmbH zum Bruttoangebotspreis von
34.369,73 EUR.

4. Auftragsvergabezur Beschaffung eines zweiten Salzsilos
für den Baubetriebshof
- Vorstellung der erforderlichen Maßnahmen
- Zustimmung zum Bauantrag
- Vergabe der Bauleistungen
Die notwendige Erhöhung der Salzbevorratung stellte der Ge-
meinderat bereits in einer vorangegangenen Beratung fest. Da-
her wurden zur Lieferung eines zweiten Salzsilos mit einer La-
gerkapazität von 50 m3 Angebote eingeholt. Notwendige Fi-
nanzmittel wurden bereits im Haushalt eingestellt, der Bauan-
trag wurde bereits gestellt, die Herstellung der Bodenplatte soll
in Eigenregie des Baubetriebshofes erfolgen. Der Gemeinderat
beschloss, die Firma SWS Winterdienst mit der Lieferung des
Salzsilos zum Bruttopreis von 27.287,91 EUR zu beauftragen.
Dem Bauantrag stimmte der Rat zu.

5. Abbruch der gemeindeeigenen Gebäude am Kirchplatz
8 und 10
- Vorstellung der Ausschreibungsergebnisse
- Vergabe der Bauleistungen
Zum Ausbau der Kleinkindbetreuung und Weiterentwicklung
des "Kinderhauses Arche" in Jöhlingen, soll eine Erweiterung
des bestehenden Gebäudes erfolgen. Der Gemeinderat hat
sich in der Sitzung am 06.02.2012 für einen Anbau auf den
gemeindeeigenen Grundstücken am Kirchplatz 8 und 10 aus-
gesprochen.
Die Arbeiten für den Abbruch der beiden Gebäude waren aus-
geschrieben. Der günstigste Bieter, Firma Münzner Bau, lag
deutlich unter der Kostenschätzung. Daher fiel es dem Rat
leicht, die Abbrucharbeiten an Firma Münzner zum Bruttoange-
botspreis von 34.239,23 zu vergeben. Dem Abbruch der Ge-
bäude Kirchplatz 8 und 10 stimmte der Gemeinderat zu.

6. Kleinmaßnahmen zur Erneuerung im Trinkwasserleitungs-
netz
- Vergabe der Bauleistungen
Ziel dieser Kleinmaßnahmen ist eine abschnittsweise Erneue-
rung von Hydranten und Schieberkreuzen, sowie die Installation
von dringend erforderlichen und teilweise nicht vorhandenen
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Absperrschiebern in den kommenden Jahren herbeizuführen.
Der Rat beschloss einstimmig, Firma Krieger GmbH aus Bruch-
sal mit der Durchführung der Schachtregulierung und Klein-
maßnahmen am Wasserleitungsnetz in Höhe von 89.289,84
EUR brutto zu beauftragen.

7. Nahwärmekonzept öffentlicher Gebäude am Kirchplatz
Jöhlingen
Dieser Tagesordnungspunkt wird in der nächsten Sitzung des
Gemeinderats beraten werden.

8. Baugebiet "Falltor"
- Beschluss zur Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens
- Billigung des Bebauungsplan-Vorentwurfs
- Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung nach §§ 3 (1) und 4
(1) BauGB
Für das Baugebiet "Falltor" gab es in der Vergangenheit schon
mehrere Anläufe der Gemeinde zur Überplanung. Da diese zu-
meist gewerbliche Nutzungen vorsahen, scheiterten sie u.a. an
der Akzeptanz bei Eigentümern und Angrenzern.
Im Rahmen der Untersuchungen zur Innenentwicklung in Walz-
bachtal im Rahmen des Förderpogramms "Flächen gewinnen
durch Innenentwicklung" desLandes Baden-Württemberg wur-
den auch größere, zusammengehörige Flächen untersucht.
Dabei erwies sich für den Ortsteil Wössingen das Gebiet "Fall-
tor" als das mit der höchsten Priorität und Umsetzungswahr-
scheinlichkeit.
Die Firma "Weber Consultung GmbH" aus Pforzheim hat sich
angeboten, die Voruntersuchungen, Vorgespräche mit den Ei-
gentümern und Vorplanungen zunächst auf eigene Kosten vor-
zunehmen. Die bisherigen und weiteren Arbeiten von Weber
Consulting GmbH führen zu keinen Aufwendungen für die Ge-
meinde.
Nach den Vorgesprächen und Abstimmungen im Gemeinderat
hat die Weber Consulting GmbH nun einen Vorentwurf zum
Bebauungsplan gefertigt. Dieser soll dazu dienen, um einerseits
bei den Fachbehörden und sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange die weiteren Erfordernisse abzuklären, um so auch die
Erschließungs- und Planungskosten genauer berechnen zu
können. Andererseits, um eine ausreichende Grundlage für die
weiteren Eigentümergespräche zu erhalten.
In den bisherigen Gesprächen wurde mit den meisten Eigentü-
mern Einigung erzielt; einzelnen Forderungen kann bisher nicht
zugestmmt werden.
Der Gemeinderat soll nun entscheiden, ob das Verfahren for-
mell durch den Aufstellungsbeschluss eingeleitet werden soll,
und auch gleichzeitig den Vorentwurf zum Bebauungsplan billi-
gen, damit der Erschließungsträger weitere Gespräche mit den
Eigentümern führen kann.
Bei der Ausgestaltung des Bebauungsplans wurden in folgen-
den Punkten die diskutierten Vorschriftendes Entwurfs des Be-
bauungsplans "Bäderäcker" übernommen:
1.5 Regelungen zu Stellplätzen, Garagen und Nebengebäuden
2.1.1 Regelungen zu Dachaufbauten und -Einschnitten
2.2.1 Regelungen zu Einfriedigungen
2.2.3 Regelungen zu Werbeanlagen und Automaten
2.2 Regelungen zur Stellplatzverpflichtung
Da das Baugebiet sehr klein ist und sich in Anbetracht des
umgebenden Ortsbildes eine Bebauung von 1-2-Familienhäu-
sern anbietet, sollen lediglich Einzel- und Doppelhäuser zu-
gelassen werden.
Um die Bebauung auf ein angemessenes Maß der Verdichtung
zu beschränken, wurde die GRZ mit 0,4 und die GFZ mit 0,8
festgesetzt; des Weiteren wird die Anzahl der Wohnungen in
Anbetracht der entstehenden Grundstücksgrößen auf 2 Woh-
nungen pro Einzelhaus und 1 Wohnung pro Doppelhaushälf-
te beschränkt. In Doppelhaushälften soll dennoch zusätzlich 1
Einliegerwohnung zugelassen werden, die jedoch typischerwei-
se nicht größer als 60 m2 sein soll.
Aufgrund der zu Verfügung stehenden Fläche sind die Ver-
kehrsanlagen als Mischfläche mit einer ausreichenden Breite
von 4,30 m - 5,80 m vorgesehen.
Daher konnte auch der Abstand der Baufenster von der Ver-
kehrsfläche teilweise auf 2,0m reduziert werden. Mit ca. 17m
weisen die Baufenster eine ausreichende Tiefe auf.
Die Begrünung kann und muss aufgrundder Breite der Verkehrs-
flächen fast ausschließlich auf privaten Flächen erfolgen.

Die vorhandenen Gebäude entland der sog. "Blumenstraße"
sind über private Grundstücke (Lgb.Nr. 2982/1) erschlossen,
sodass die vorgesehenen Grundstücke gegenüber dem An-
wesen "Blumenstraße 4" nachrichtlich und klarstellend ein
Zufahrtsverbot von der "Blumenstraße" erhalten; daneben soll
auch damit erreicht werden, dass nicht nach eventuell späteren
Grundstücksgeschäften der Verkehr im Bereich des benach-
barten Kindergarten und der Schule erhöht wird; ebenfalls soll
das geplante Mischgebiet auch keine Durchfahrt zum Gewer-
begebiet darstellen.
Die maximal zulässige Wand-/ Attikahöhe beträgt 6,0 m, die
maximal zulässige First-/ Gebäudehöhe beträgt 9,5m.
Zusätzlich wurde die Sockelhöhe auf maximal 0,50 m über
der öffentlichen Erschließungsfläche festgesetzt.
Da das Gebiet an das Gewerbegebiet "Bitschengäßle II" und
an den Ortskern Wössingens grenzt, soll wie im Flächennut-
zungsplan vorgesehen Mischgebiet ausgewiesen werden.
Dies ermöglicht eine verträglich nebeneinander existierende
Wohn- und nicht störende Gewerbenutzung. Eventuell sollte
hier auch noch die ausnahmsweise zulässigen Vergnügungs-
stätten im Sinne des § 4a Abs.3 BauNVO ausgeschlossen
werden.
Die Zufahrt soll ausschließlich über die Brettener Straße er-
folgen.
Eine fußläufige Anbindung an das "Bettelwegle" und die "Blu-
menstraße" soll vorgesehen werden.
Die Entwässerung ist voraussichtlich nur über privaten Grund
möglich. Im Rahmen der weiteren Planungsschritte muss dabei
geklärt werden, wo und wie ein Anschluss an die vorhandenen
Kanäle erfolgen kann.
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Aufstellung des Be-
bauungsplans "Falltor" im beschleunigten Verfahren. Ebenfalls
einstimmig billigte der Rat den Vorentwurf des Bebauungs-
plans.
Die Öffentlichkeit bekommt Gelegenheit zur Stellungsnahme
durch Planauflage; die Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange werden ebenfalls benachrichtigt.

9. Aufhebung von Aufstellungsbeschlüssen zu den Bebau-
ungsplänen "An der Steig links" und "Solarpark Binsheim"
In der Vergangenheit wurden Untersuchungen zu den Gebieten
"An der Steig links" und "Solarpark Binsheim" angestellt. Da
sich dabei gezeigt hatte, dass sich die Gebiete aus verschiede-
nen Gründen nicht realisieren ließen, hob das Beschlussgremi-
um die Aufstellungsbeschlüsse nun auf.

10. Erlass Neufassung der Polizeiverordnung
-Beratung und Beschlussfassung-
Der Gemeindetag Baden-Württemberg hat seinen Mitgliedsge-
meinden empfohlen, die Polizeiverordnung entsprechend den
neu erlassenen gesetzlichen Bestimmungen anzupassen.
Neben vielen redaktionellen Folgeänderungen sind die wichtig-
sten Änderungen in § 4 Lärm von Sport- und Spielplätzen, § 5
Haus- und Gartenarbeiten und § 15 I Nr. 4 Alkoholverbotsrege-
lung zu verzeichnen.
Der Gemeinderat beschloss die Neufassung, welche im Amts-
blatt veröffentlicht wird.

11. Bildung von Haushaltsausgaberesten für den Jahresab-
schluss 2011
- Beratung und Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschloss die Bildung eines Haushaltsausga-
berestes 2011 in Höhe von 95.274,69 EUR und die Übertragung
in das Haushaltsjahr 2012. Dies hat zur Folge, dass diegeplante
Ausgabe in diesem Jahr nicht mehr finanziert werden muss.

12. Bekanntgaben
Rohrbrüche am Trinkwasserleitungsnetz
In den ersten Wochen des Jahres 2012 ereigneten sich in der
Gemeinde Walzbachtal bisher 16 Rohrbrüche am Trinkwasser-
leitungsnetz.
In den Vorjahren lag die durchschnittliche Anzahl der Rohrbrü-
che bei etwa 20 Stück im ganzen Jahr. (Rohrbruchzahlen von
18-25 Stück)
Alle Rohrbrüche traten im Bereich bestehender "alter Rohrlei-
tungen" auf und können auf das Alter der Rohre und Bauteile
in Verbindung mit den tiefen Frosttemperaturen zurückgeführt
werden.
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Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis, dass aufgrund
der Vielzahl nicht alle Rohrbrüche kurzfristig bearbeitet und ab-
geschlossen werden können.

Landesjubiläum 2012
Gemeinsame Veranstaltung Karlsruher Landeseinrichtun-
gen am Freitag, den 27. April 2012 , von 08:30 bis 15:00 Uhr
und am Samstag, den 28. April 2012 , von 12.00 bis 18.00
Uhr im Regierungspräsidium am Rondellplatz
anlässlich des Landesjubiläums 2012 stellt sich das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe gemeinsam mit dem Generallandes-
archiv Karlsruhe, der LUBW Landesanstalt für Umwelt, Mes-
sungen und Naturschutz Baden-Württemberg, dem Landesme-
dienzentrum Baden-Württemberg, dem Landwirtschaftlichen
Technologiezentrum Augustenberg sowie der Oberfinanzdirek-
tion Karlsruhe (mit den Finanzämtern Karlsruhe-Stadt und
Karlsruhe-Durlach) unter dem Motto "morgen ist heute gestern"
vor. Interessierte, insbesondere die Bürgerinnen und Bürger,
haben in den Räumlichkeiten des Regierungspräsidiums am
Rondellplatz am Freitag, den 27. April 2012 und am Samstag,
den 28. April 2012 die Möglichkeit einen Einblick in die Aufga-
benvielfalt des Landes zu bekommen.

Flächennutzungsplanung
Das Landratsamt Karlsruhe hat mit Schreiben vom 16.02.2012
(eingegangen am 06.03.2012) die Genehmigung der 2. Fort-
schreibung des Flächennutzungsplans "2025" erteilt.
Die Genehmigung wurde ohne Auflagen oder Bedingungen er-
teilt, sodass sie mit ihrer Bekanntmachung wirksam wird.
Die Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde ist für den
kommenden Donnerstag, 15.03.2012 vorgesehen.
Bezüglich der von der Landesregierung geplanten Aufhebung
der Teilregionalpläne für Windenergieanlagen verfolgt die Ge-
meindeverwaltung eine Zusammenarbeit mit der Stadt Bretten,
der Gemeinde Gondelsheim und weiteren Umlandgemeinden.
Ein erstes Abstimmungsgespräch findet am Dienstag,
13.03.2012 in Bretten statt.
Der Gemeinderat Walzbachtal soll in seiner nächsten Sitzung
über die geplante Zusammenarbeit informiert werden und den
Aufstellungsbeschluss für einen sachlichen Teilflächennut-
zungsplan "Windenergieanlagen" fassen.
Aufgrund vieler Einwendungen der baden-württembergischen
Kommunen und von Verbänden wurde der Gesetzesentwurf
mittlerweile geändert; die Wind-Regionalpläne sollen demnach
nicht schon zum 31.08.2012 sondern erst zum 31.12.2012 auf-
gehoben werden.
Für die Kommunen bedeutet das, dass sie mindestens mit der
Festlegung des Konzepts und der Zustimmung zu einem Ent-
wurf bis Ende des Jahres Zeit haben, ohne befürchten zu müs-
sen, dass Ansprüche auf die Genehmigung von Windenergie-
anlagen mit einer Nabenhöhe von über 50m bestehen. Diese
Anlagen sind bis 31.12.2012 noch unzulässig.

LKW-Verbot für die B 293 zwischen Bretten und Pfinztal
Das Landratsamt Karlsruhe hat uns mit beiliegendem Schreiben
vom 31.01.2012 mitgeteilt, dass Gespräche für die Verbesse-
rung der Verkehrssituationder B 293/B 10 in Pfinztal stattgefun-
den haben. Danach lassen sich Ortsumfahrungen der B 10 und
B 293 in Pfinztal zeitnah nicht realisieren.

Ein mögliches LKW-Verbot würde für die Anwohner zu einer
nachhaltigen Verbesserung der Lebensqualität führen. Daher
wird ein solches Verbot nochmals geprüft und Verkehrszählun-
gen durchgeführt.
Die betroffenen Gemeinden wurden um eine Stellungnahme ge-
beten.

In unserem Antwortschreiben wurde auf die mehrmaligen An-
träge der Gemeinde Walzbachtal, zuletzt im Jahre 2009 auf die
Sperrung der B 293 für den LKW-Verkehr in der Ortsdurchfahrt
Jöhlingen verwiesen. Wir stehen nach wie vor zu unserer Forde-
rung und begrüßen eine eventuelle Sperrung.

Verkehrssituation Steiner Straße im Bereich der Einmün-
dung Schlossstraße
In der Gemeinderatssitzung am 16.01.2012 hat eine Anwohne-
rin der Steiner Straße die gefährliche Verkehrssituation in der
Steiner Straße vor allem im Bereich der Einmündung Schloss-
straße, insbesondere für die Schulkinder bemängelt.

Die Gemeinde möchte die Verkehrssituation und damit auch
den Schulweg durch folgende Maßnahmen verbessern:

1) Herstellung eines Fußweges im rückwärtigen Bereich
des Wohngebäudes Nr. 8
Auf der Hinterseite des Wohngebäudes Steiner Straße 8 befin-
det sich ein durchgängiger unausgebauter Fußweg. Der Weg
weist eine Breite von 1,30-1,60 m auf.
Durch den Höhenunterschied von 5,1m ist der Ausbau des We-
ges nur mit dem Einbau einer Treppenanlage und entsprechen-
der Straßenbeleuchtung möglich. Der Ausbau wird durch die
beengten Verhältnisse sehr aufwändig und kostenintensiv. Die
Machbarkeit und techn. Planung wird derzeit durch die Abtei-
lung Bauen und Technik erarbeitet.

2) Antrag auf Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h
Mit Schreiben vom 03.02.2012 teilte die zuständige Straßenver-
kehrsbehörde mit, dass eine Verbreiterung des Gehweges im o.g.
Bereich zu Lasten der Fahrbahnbreite aufgrund der Fahrkurve
zwangläufig zu Verkehrsgefährdungen führen würde. Jedoch
wurde eine geschwindigkeitsbezogene Beschränkung auf 30 km/
h bei Polizei und Straßenbaubehörde angeregt. Die Gemeinde
hat daraufhin, die Forderung auf die Einführung einer geschwin-
digkeitsbezogenen Beschränkung auf 30 km/h im gesamten Ver-
lauf der Steiner Straße mit Antrag vom 16.02.2012 bekräftigt.

Öffentliche Bekanntmachung

2. Fortschreibung des Flächennutzungsplans
Das Landratsamt Karlsruhe hat die vom Gemeinderat der Ge-
meinde Walzbachtal am 14.11.2011 in öffentlicher Sitzung be-
schlossene Fortschreibung des Flächennutzungsplans "2025"
mit Erlass vom 16.02.2012, Az. 11900760 aufgrund von§ 6Abs.1
Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der zeichnerische Teil
vom 14.11.2011 maßgebend.
Die 2. Fortschreibung des Flächennutzungsplans wird mit
dieser Bekanntmachung wirksam.
Die Fortschreibung des Flächennutzungsplans kann einschließ-
lich der Begründung mit Umweltbericht im Rathaus, in der Abtei-
lung Bauen & Technik, Zimmer 31/32 während der üblichen
Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann die Fort-
schreibung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen (§
6 Abs. 5 BauGB).
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 214
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Baugesetzbuch (BauGB) bezeichneten
Verfahrens- und Formschriften, eine unter Berücksichtigung des
§ 214Abs.2 BauGB beachtliche Verletzungder Vorschriftenüber
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans oder aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher
Mangel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn
sie innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung schriftlich
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der
Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den
Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg gilt
eine Satzung - sofern sie unter der Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der
Gemeindeordnung ergangenen Bestimmungen zustande ge-
kommen sind - ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:
1.Die Vorschriftenüber die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.
2. Der Bürgermeister den Beschluss nach § 43 Gemeindeord-
nung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn in-
nerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verlet-
zung von Verfahrens und Formvorschriften gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Walzbachtal, 15. März 2012
gez.
Karl-Heinz Burgey
Bürgermeister
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Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zum
Bebauungsplanverfahren "An der Steig links"
Da das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans "An der
Steig links" keinen Erfolg versprach und deshalb der Gemein-
derat die Herausnahme der Fläche aus dem Flächennutzungs-
plan inzwischen beschlossen hat, wird das Verfahren aufgrund
des Beschluss des Gemeinderats in öffentlicher Sitzung vom
12.03.2012 nun auch formell eingestellt.

Baurechtlich beurteilt sich das Gebiet zukünftig demnach wie
folgt:

1. Grundstücke Lgb.Nr. 6454, 6454/2, 6457 und 6463:
§ 34 BauGB

2. Grundstücke Lgb.Nr. 6464/1, 6465/1, 6472/1, 6473/1, 6475/
1, 6476/1, 6477/1, 6478/1, 6479/1, 6480/1, 12078, 12079,
12080, 12081, 12082, 12084, 12085, 12087, 12088 und 12089:
§ 35 BauGB
Walzbachtal, 15.03.2012
gez.
Karl-Heinz Burgey
Bürgermeister

Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zum
Bebauungsplanverfahren "Solarpark Binsheim"
Da sich im Laufe des Bebauungsplanverfahrens "Solarpark
Binsheim" gezeigt hatte, dass die Errichtung eines Solarparks
an dieser Stelle rechtlich und tatsächlich nicht umzustzen ist,
hat der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung vom 12.03.2012
beschlossen, das Bebauungsplanverfahren formell einzu-
stellen.
Die betroffenen Grundstücke sind somit auch weiterhin nach §
35 BauGB zu beurteilen.

Walzbachtal, 15.03.2012
gez.
Karl-Heinz Burgey
Bürgermeister

Aufstellung des Bebauungsplans
der Innenentwicklung

"Falltor"
mit örtlichen Bauvorschriften

im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB
und § 74 LBO und

frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Gemeinderat der Gemeinde Walzbachtal hat in öffentlicher
Sitzung vom 12.03.2012 beschlossen, den Bebauungsplan
"Falltor" mit örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB i.V. mit § 74 LBO aufzustellen.
Der künftige räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem
untenstehenden Kartenausschnitt.
Maßgebend ist der Vorentwurf desBebauungsplans in der Fas-
sung vom 27.02.2012.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für eine behutsame Entwicklung
der Innenentwicklungs-Potentialfläche "Falltor" zur gemischten
Bebauung, für Wohnen und nicht störendem Gewerbe, und da-
mit die Entwicklung von Bauplätzen direkt am Ortskern ge-
schaffen werden.
Der Bebauungsplan wird ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form einer
Planauflage im Rathaus statt.
Der Vorentwurf des Bebauungsplans wird mit Begründung (und
Umweltbericht mit integriertem Grünordnungsplan) vom
16.03.2012 bis einschließlich 23.04.2012 im Bürgerbüro des

Rathauses der Gemeinde Walzbachtal, Ortsteil Wössingen,
Wössinger Straße 26-28, Erdgeschoss, Zimmer 11
montagvormittags von 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr und
montagnachmittags von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr sowie
von Dienstag bis Freitag, vormittags von 07.30 Uhr bis
12.30 Uhr öffentlich ausgelegt.

Dabei wird Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung der
Planung gegeben.

Die ausgelegten Informationen stehen zudem im Internet auf
http://www.walzbachtal.de unter dem Navigationspunkt
"Wohnen" und den linksseitigen Menüpunkten "Bauen" - "Be-
bauungspläne" in der Rubrik aktuelle "Bebauungsplan-Entwür-
fe" zum Download bereit.

Maßgebend für die Einwendungen ist allerdings die Offenlage
im Rathaus.

Die betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange werden gem. § 4 Abs. 1 BauGB schriftlich zur Stellung-
nahme aufgefordert.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Stellung-
nahmefrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben
können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normen-
kontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Beteiligung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Walzbachtal, 15.03.2012
gez.
Karl-Heinz Burgey
Bürgermeister
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Die Gemeinde Walzbachtal hat in der Walzbachschule
in Jöhlingen und in der Kita Moby Dick in Wössingen
für das Schul- bzw. Kindergartenjahr 2012/2013 je einen
Platz im Rahmen eines

Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ)
zu besetzen.

Wir freuen uns auf Bewerber/innen mit Interesse an einer
freiwilligen Mitarbeit bei der Betreuung von Schülern und
Kleinkindern. Das Mindestalter beträgt 18 Jahre, das
Höchstalter 27 Jahre.

Bewerbungen erbitten wir an die Gemeindeverwaltung
Walzbachtal - Personalamt - Wössinger Str. 26-28,
75045 Walzbachtal oder an personal@walzbachtal.de.

Weitere Informationen erteilt gerne Frau Fesenbeck von
der Personalabteilung - Tel. Nr. 07203/88-28.

Juze Walzbachtal
Öffnungszeiten im JuZe:
Dienstag: 18:00-20:00 Uhr "Offener Treff"
Mittwoch: 15:00-19:00 Uhr "Offener Treff"
16:00-18:00 Uhr Wii-Spieltag
Freitag: 15:00-21:00 Uhr "Offener Treff"
15:00-17:00 Uhr Kindertreff
Samstag: 14:00-18:00 Uhr "Offener Treff"
15:00-17:00 Uhr Wii-Spieltag

Samstagstermine 2012:
31.03., 14.04.

Sterbefall
Am 10.03.2012
Herr Josef Gromes, zuletzt wohnhaft in Walzbachtal,
Alte Str. 26, im Alter von 73 Jahren

Der Seniorenbeirat freut sich, wenn Sie ihm Wünsche und Anre-
gungen mitteilen.

Ihre Ansprechpartner hierfür sind:
Frau Karin Lommatzsch, Tel: 1374
Herr Dieter Bühler, Tel.: 5584
Frau Gudrun Stubbe, Tel: 92 31 20

Aktivtreff Wössingen
die für die ganze Bevölkerung offene Begegnungsstätte im
Kronengarten

Aktuelle Termine:
Gedächtnistraining und Spielenachmittag mit
Wolfgang Dehm
Die Termine finden jeweils am Mittwoch statt.
21. März Spielenachmittag 15:00 bis 16:00 Uhr
21. März Gedächtnistraining 16:00 bis 17:00 Uhr
28. März Gedächtnistraining 16:00 bis 17:00 Uhr
Neue Teilnehmer/innen sind immer herzlich willkommen und
können jederzeit einsteigen.

Männerstammtisch/ Männertreff
Wir treffen uns alle 2 Wochen zum geselligen Beisammensein.
Wer Lust und Zeit hat, ist herzlich willkommen.
Dienstag, 20. März 15:00 Uhr im kleinen Gesellschaftsraum
im Kronengarten.
Näheres unter Telefon 1676

Hobby- Korbflechten mit Ernst Bühler
Wie auch schon im letzten Jahr können die Teilnehmer/innen
unter fachlicher Anleitung das Korbflechten erlernen. Falls Sie
Interesse haben, rufen Sie einfach unter 922337 an. Vorgesehe-
ne Termine sind jeweils Dienstag, 10. April, 17. April und 24.
April jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr.

Sudoku
Einführung Sudoku mit Wolfgang Dehm am Mittwoch,
28.3.2012, 15.00 - 16.00 Uhr. Ort: Aktivtreff im Kronengarten.

Sonstiges
Die Begegnungsstätten Bürgertreff in Jöhlingen und der Aktiv-
treff kooperieren miteinander. Deshalb sind die Bürger von
Wössingen auch herzlichst eingeladen, an Veranstaltungen in
Jöhlingen teilzunehmen.
Haben Sie Fragen oder Anregungen, dürfen Sie uns gerne je-
derzeit anrufen.
Das Aktivtreff- Team
Barbara Stritzke- Knüfermann Tel. 922 337
Egon Stratmann Tel. 1676

Bürgertreff Jöhlingen
Vorankündigung:
● Weil das Korbflechten in den vergangenen zwei Jahren

gut besucht war und viel Freude gemacht hat, werden wir
auch in diesem Frühjahr wieder einen Korbflechtkurs unter
Anleitung von Hobbyflechter Ernst Bühler anbieten. Termi-
ne: Samstag, 14.4., 21.4., 28.4., 5.5 und 12.5.2012 jeweils
von 14:00 - 17:00 Uhr. Information und Anmeldung bei
Ernst Bühler Tel.52 54 und Ingrid Bouveret Tel. 92 15 80.

● Ebenso bieten wir nach Ostern wieder ein Handy-Training
mit Schülern an. Bitte melden Sie sich unter der Tel. Num-
mer 921580 oder 921221, damit wir planen können. Teil-
nehmen können Personen jeden Alters.

Unsere Veranstaltungen in der 11./12. Kalenderwoche:
● EDV-Notebook: Übungsstunden mit den Kursleitern Fritz

Becker, Waltraud Eichler und Peter Fette jeden Montag
von 15:00 - 16:30 Uhr. Unsere Fachleute stehen für alle
Fragen und Wünsche rund um das Thema EDV gerne zur
Verfügung und geben Auskunft.

● Heiteres Gedächtnistraining mit Ingrid Bouveret jeden
Dienstag von 10:00 - 11:00 Uhr. Wir trainieren unsere geis-
tige Fitness in sehr unterhaltsamer Runde. Wer Interesse
hat, kann sich einfach mal dazu setzen und danach überle-
gen, ob eine Teilnahme vielleicht doch Spaß machen
könnte.

● In unserer Nähstube, die jeden Mittwoch von 16:00 -
20:00 Uhr geöffnet ist, können alle beliebigen Näh-, Flick-
und Änderungsarbeiten gemacht werden. Das bewährte
Helferinnen-Team unterstützt Alt und Jung mit Ratschlägen
und Tipps - auch bei der Bedienung einer Nähmaschine.
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Wer gerne stricken lernen möchte, bringt Wolle mit, wir
helfen gerne. Mütter mit Kleinkindern können sich ent-
spannt ihrer Arbeit widmen, eine erfahrene Erzieherin
betreut die Kleinen, damit die Großen ungestört arbei-
ten können .Für das Helferinnen-Team ist es sehr schön,
zu beobachten, dass viele Frauen (Jung u. Alt) zufrieden
und stolz auf ihre selbstgefertigten Näharbeiten sind.

● Gemeinsames Singen mit Frauke Rother am Donnerstag,
15. März ab 15:00 Uhr. Wer gerne in froher Runde mitsin-
gen möchte ist jederzeit willkommen.

● Internet-Café mit Konrad Wolf jeden Donnerstag von
17:00 - 19:00 Uhr. Auch Anfänger können sich in die "Inter-
net-Welt" entführen lassen. Herr Wolf kümmert sich per-
sönlich um alle Details.

● Senioren-Gymnastik mit Christel Strauß am Dienstag,
20.März 2012 um 14:00 Uhr

Hinweis: Wir kooperieren mit dem "Aktivtreff" Wössingen und
laden alle Wössinger interessierten Personen herzlich zu unse-
ren Veranstaltungen ein.
In unserer "Donnerstagsideenwerkstatt" stehen Ihnen jeden
Donnerstag von 17:00 - 19:00 Uhr Ingrid Bouveret und Konrad
Wolf für Anregungen und Gespräche gerne zur Verfügung.
Kontaktperson: Ingrid Bouveret, Tel.-Nr. 07203/921221 (Bür-
gertreff) oder Tel. 07203/921580 (privat). E-Mail:
OBJ.caridia@gmx.de. Weitere Infos unter: www.cari-dia.de
Förderverein für caritativ-diakonische Dienste e.V.
in Kooperation mit der Gemeinde

Im Fundbüro Wössingen wurden
- ein Sony Ericsson Handy
- einzelner blauer Kinderhandschuh
- Herrenschuhe
- 5 l Benzinkanister
abgegeben.
Zu erfragen im Bürgerbüro Wössingen oder unter
Tel. 88-55 bzw. -11.

Freiwillige Feuerwehr
Walzbachtal

Abteilung Wössingen
Sonderübung
Am Freitag, den 16. März um 19:30 Uhr treffen wir uns zu einer
Sonderübung im Feuerwehrhaus.

Vorschau
Fr. 23.03. - 19:30 Themenabend

Abteilung Jöhlingen
Sonderausbildung Atemschutz
Am Mittwoch, den 21. März findet eine Sonderausbildung
Atemschutz statt. Hierzu sind alle interessierten Kameraden
herzlich eingeladen. Wir beginnen wie immer um 19.30 Uhr.

Jugendfeuerwehr Jöhlingen
Kaffee- und Kuchenverkauf im Betreuten Wohnen
Am Sonntagnachmittag den 04.03.2012 fand sich die Jugend-
feuerwehr Jöhlingen im Betreuten Wohnen am Gängle zum Ku-
chenverkauf ein. Mit 11 Kuchen bewaffnet trafen wir uns um
13.00 Uhr, darunter waren fünf Jugendliche und fünf Betreuer
der FFW Jöhlingen, die voller Tatendrang den Kuchen an den
Mann und natürlich an die Frau brachten. Es waren nicht nur
die Bewohner der hiesigen Einrichtung eingeladen sonder die
ganze Bevölkerung aus Walzbachtal. Am Ende des Tages hat-
ten wir alle Kuchen und mehrere Kannen Kaffee verkauft.

Wir möchten uns recht herzlich bei den Kameraden und ihren
Familien für die reichlichen Kuchenspenden bedanken. Die Ju-
gendfeuerwehr bedankt sich sehr beim Haus am Gängle und
den Verantwortlichen für die Möglichkeit dieser Veranstaltung
beiwohnen zu dürfen. Ein herzliches Danke auch für die Spen-
den, welche unserer Jugendarbeit zugutekommt.
Bericht von Nicole Kallis, Jugendfeuerwehr Jöhlingen

Altersabteilung Jöhlingen
Das nächste Treffen der Altersabteilung Jöhlingen findet am
Dienstag, den 20. März statt. Wir treffen uns um 16.00 Uhr
im Clubhaus des FC Viktoria Jöhlingen.

Weitere Informationen unter:
www.Feuerwehr-Walzbachtal.de

Öffnungszeiten:
Bücherei Jöhlingen (Speyerer Hof): Tel. 9146-17
Montags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstags von 15.00 bis 19.00 Uhr

Bücherei Wössingen (Seestr. 1): Tel. 9216928
Donnerstags von
10.00 bis 12.00 Uhr
15.00 bis 19.00 Uhr

Kindergarten St. Elisabeth
Jöhlingen

Kreiselforscher haben den "Dreh" raus
Mitunter entwickelt sich aus einem "einfachen" Spiel eine Expe-
rimentier-und Forscherwerkstatt...

"Wow, der Kreisel macht Wellen
im Wasser"

Schon im Dezember 2011
hatten die Kinder begonnen
Kreisel aus "geomax", ei-
nem magnetisches Kon-
struktionsmaterial, zu bau-
en. Seitdem werden die
Kreisel ausgiebig angedreht
und ausprobiert. Die Kinder
erfinden neue Wege sie an-
zutreiben oder abzubrem-
sen. Es entstehen neue Krei-
selkonstruktionen, die von
den Kindern fortwährend in
ihrer Form und Farbe verän-
dert werden, um neue, an-
dere Effekte festzustellen.
Es ist sichtbar, welch große
Faszination die Kreisel auf
die Kinder ausüben. Dreh-
bewegung, Farbverände-
rungen und Schnelligkeit

werden genauestens beobachtet und mit Staunen kommen-
tiert!
Auch andere Kreisel, die in einer Vielzahl vorhanden sind wur-
den untersucht und ihre Fähigkeiten geprüft.
"Der dreht sich nur auf einem Fleck!" stellte Simon erstaunt fest
- und Maurice fügt hinzu: "Aber der wird ganz bunt, wenn man
ihn so schnell dreht!"
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...Kreisel begegnen uns im Alltag

Mit zunehmendem Eintau-
chen in die Welt der Kreisel
gab es immer mehr zu ent-
decken! Bald fanden die
Kinder durch das Experi-
mentieren mit Naturmaterial
heraus, dass man Kreisel
nicht nur selbst bauen oder
fertig kaufen kann. Auch die
Natur steckt voller Dinge,
die sich drehen lassen und
wie ein Kreisel bewegen!
Nussschalen, Ahornsamen,
ja sogar aus einem abge-
sägten Stück eines Baum-
stammes lässt sich ein Krei-
sel machen!
"Die wackeln immer so hin
und her, wie ein Hula-
Hoop!" rief ein Kind über-

rascht aus, nachdem es einen langsamer werdenden Kreisel
beobachtet hatte.

Um die Bewegungen der Kreisel sichtbar zu machen und fest-
zuhalten, nahmen wir Papier und Farbe zur Hilfe.
Hysen hat sich einen Kreisel aus Geomax gebaut. Behutsam
dreht er ihn mit Daumen und Zeigefinger an, sodass er nur den
Kreisel berührt und die schonentstandene Spur auf dem Papier
nicht verschmiert.

Sichtbare Spuren der Kreisel
Ganz auf seinen Kreisel konzentriert gibt Marcel ihm den nöti-
gen Schwung. Beim Betrachten seines Ergebnisses stellt er
fest: "Mein Kreisel hat eine kleine Schnecke gemacht!" Wie sich
die Kreisel während ihrer unzähligen Drehungen bewegen, kann
man auf dem Papier gut erkennen.
Bei jedem Anstoß der Kreisel wird ein anderes Ergebnis auf
den Blättern sichtbar!

Kinderhaus Arche

"Iich binn Olga und weer bist Du?"
Betont russisch stellte sich Olga (Claudia Olma, Regie: Herbert
Schnaibel), die Großmutter von Peter, beim Besuch von "Peter
und der Wolf " vor.

Die Vorschulkinder vom Kinderhaus Arche hatten sich auf den
Weg gemacht, um das musikalische Märchen mit der Orginal-
musik von Sergej Prokofiew beim Figurentheater Marotte in
Karlsruhe zu sehen und zu erleben. Und ein Erlebnis, das war
es, bzw. Sie: Großmutter Olga, die nicht nur mit großer Professi-
onalität, sondern auch mit viel Liebe und Herzlichkeit "ihr
Schlingelchen Peter", die Tiere und die Jäger zum Leben er-
weckte. Und der Wolf? Ein Wolf mit großen weißen Zähnen
zwar, aber ansonsten kreiert aus einer Fellweste und einem

Stuhl - das war spannend, aber nicht Angst einflösend! Immer
wieder faszinierend, mit welch einfachen Mitteln, aber viel Über-
legung ein großartiges (Marotte-)Erlebnis zu erreichen ist.

...hoch, höher, am höchsten, ....
zum Abschluss war Bewegung
angesagt!

Bereits seit Dezember letz-
ten Jahres hatte ein Teil der
Vorschulkinder sich intensiv
mit dieser Geschichte aus-
einander gesetzt und zeig-
ten sich fasziniert von die-
sem klassischen Kinder-
stück. Sie hörten immer wie-
der die CD, schlüpften in die
verschiedenen Rollen und
spielten die Geschichte ger-
ne nach. Mit der Zeit eigne-
ten sie sich auch einiges
Wissen über Instrumenten-
kunde an und bauen derzeit
Waldhörner aus Schläu-
chen.
Inzwischen sind daraus ein
Musikprojekt und ein Musik-
zimmer entstanden und gro-
ße Pläne ...!

Für das Theaterfest am 11. Mai haben die Vorbereitungen be-
gonnen: ein Theaterstück mit Musik soll es in diesem Jahr wer-
den, mehr wird noch nicht verraten! Zur weiteren Vorbereitung
werden die Vorschulkinder im April auch noch eine Führung
hinter die Kulissen des Badischen Staatstheaters erleben
können.
Was ist die Intension, die für uns als pädagogische Fachkräfte
hinter diesem Projekt, bei dem wir das deutliche Interesse und
die Faszination einiger Vorschulkinder aufgreifen, steht? Ein
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Projekt von A bis Z planen und durchführen, das braucht Team-
geist,Verantwortungsbewusstsein, Durchhaltevermögen, Selb-
ständigkeit und hohe Einsatzbereitschaft - und, besonders
wichtig, Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten. Lauter Eigen-
schaften, die für den Besuch der Schule, aber auch für die
Bewältigung der Aufgaben im späteren (Berufs-)leben entschei-
dende Fähigkeiten sein werden.
Diese Kompetenzen werden durch Projekte, die von den Kin-
dern weitgehend mit konzipiert und entschieden werden, ge-
stärkt und gefördert.

Evangelische Kindertagesstätte
Oberlinhaus

FIZ - Familien im Zentrum
Wir laden Sie herzlich ein zum:
ARCHE- Baby-Treff für Eltern mit Babys von 0 bis 1 Jahr:
Liebe Eltern,
wir heißen Sie und den neuen Erdenbürger herzlich willkommen
und laden zu einem monatlichen Treffen in das Kinderhaus "Ar-
che" ein.

Hier können Sie:
● in entspannter Atmosphäre Gleichgesinnte kennen lernen
● Ihre Erfahrungen austauschen
● in die Atmosphäre einer Kindertagesstätte "hinein schnup-

pern"
● interessante Themen mit qualifizierten Referenten erörtern
● Fragen stellen
● sich wohl fühlen

Folgende Termine erwarten Sie jeweils von 9.30 - 11.00 Uhr
mit den folgenden Themen:
● Spielmaterial für die Kleinsten, Ref.: Frau Prinz 30.03.2012

● Ernährung, Ref.: Frau Maurer 20.04.2012
● Schlafen, Ref.: Frau Fey 25.05.2012
● Rituale, Ref.: Frau Schöneberg 29.06.2012
● 1. Hilfe / Notfallmaßnahmen, Ref.: Frau Holzmüller

20. oder. .27.07.2012

Anmeldung und Kosten:
Die Kosten betragen für den gesamten Kurs: 51,50 E.
Bitte melden Sie sich zu diesem Kurs mit der Kursnummer
0145H106WL
bei der VHS oder direkt im Kinderhaus "Arche" an.
(kita-arche@walzbachtal.de, Tel 2200)
Sie können für diesenKurs Ihren "Stärke - Gutschein" des Land-
ratsamtes einlösen. Die Kosten reduzieren sich dann um 40.-E.
Ein Kursbesuch sollte nicht am Geld scheitern. Sie können nach
Rücksprache einen Zuschuss erhalten. FiZ-Familien im Zent-
rum werden von der Gemeinde Walzbachtal finanziell unter-
stützt und sind für alle da!
Veranstalter sind:
VHS Walzbachtal und das Kinderhaus "ARCHE"
Veranstaltungsort:
Kinderhaus Arche / Bewegungsraum 1. OG
Weingartner Str.9
75045 Walzbachtal

Tageselternverein Bruchsal
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27,
76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0
Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Neuer Qualifikationskurs zur Tagespflegeperson in
Bruchsal startet im Mai!
- Freude am Umgang mit Kindern
- Spaß am Spiel
- Verantwortungsbewusstsein
....sind dies Eigenschaften, welche auf Sie zutreffen? Dann be-
sitzen Sie einige der wichtigsten Voraussetzungen um als Ta-
gespflegeperson tätig zu werden.
Näheres über die Tätigkeit und die Voraussetzungen in der Ta-
gespflege erfahren Sie in einer unserer Informationsveranstal-
tungen am:

29.03.2012 von 9:30 bis 11Uhr im Kleinen Sitzungssaal im Rat-
haus Bretten
19.04.2012 von 9:30 bis 11 Uhr im Haus der Begegnung in
Bruchsal
Eine vorherige Anmeldung wird erbeten. Eine Kinderbetreuung
während der Qualifizierung ist bei Bedarf anzufragen.
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Gemeinde ist Frau Kaul, Telefon-Nr.: 07251
981 987 802
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de
Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus im Raum Pe-
tersberg immer am ersten Dienstag im Monat von 9 - 12 Uhr
statt.

Nächste Sprechstunde: 03.04.2012
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne
auch zu anderen Zeiten angeboten werden.

Walzbachschule - GWRS Jöhlingen
Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2012/2013
Mit Beginn des Schuljahres 2012/2013 werden alle Kinder
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schulpflichtig, die in der Zeit vom 01.10.2005 bis 30.09.2006
geboren wurden.
Alle Kinder,
- die bis zum 30.09.2012 sechs Jahre alt werden,
- bei denen ein Antrag auf vorzeitige Einschulung oder Zurück-
stellung gestellt werden soll,
- die im Vorjahr zurückgestellt wurden,
- die später an anderen Schulen eingeschult werden sollen,
(z.B. Privatschulen) müssen an der Schule des Wohnortes an-
gemeldet werden.
Zur Anmeldung bringen Sie bitte eine Geburtsurkunde oder
das Stammbuch mit.
Die Anmeldung erfolgt in der Walzbachschule Jöhlingen. Sie
erhalten eine schriftliche Einladung.
Falls Sie keine Einladung erhalten haben, rufen Sie bitte an der
Schule, Tel. Nr. 9145-0 an. Sie erhalten dann einen Termin.
A. Orschessek
Rektor

Anmeldetermine für die 5. Klasse der Werkrealschule Jöh-
lingen
Am 28.03. und 29.03.2012 haben die Eltern die Möglichkeit,
ihre Kinder für die 5. Klasse der Walzbachschule Werkrealschu-
le Jöhlingen anzumelden.

Mittwoch 28.03.2012 von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr in Zimmer
17 "Alte Schule"
Donnerstag 29.03.2012 von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr im Sekre-
tariat der Schule
Zur Anmeldung muss von den Eltern das Original der Bestäti-
gung der Grundschule des Kindes vorgelegt werden.
A. Orschessek
Rektor

Volkshochschule in Walzbachtal
Liebe Leserinnen und Leser,
der Frühling hält seinen Einzug und der eine oder andere be-
kommt vielleicht wieder Lust, etwas für sich und seinen Körper
zu tun. Da hat die VHS ein paar ganz unterschiedliche Möglich-
keiten für Sie:
- im Nordic Walking bietet Frau Heil zwei Kurs an:
Einen am Vormittag, der um 9.30 Uhr beginnt und am Dienstag,
den 20.3. starten soll.
Einen am Nachmittag, der um 16.30 Uhr am Freitag, den 23.3.
starten soll.
Für beide Kurse gilt, dass sie 90 Minuten dauern und 19,80E
kosten. Stöcke müssen Sie nicht zwingend mitbringen. Sie kön-
nen, wenn Sie mir bei Ihrer Anmeldung Ihre Körpergröße mittei-
len auch von der Kursleiterin gegen eine kleine Gebühr Stöcke
leihen. Diese können Sie, wenn Sie möchten anschließend
auch übernehmen.
- Wer nicht nur Fitness, sondern auch Gewichtsreduktion als
Ziel hat, für den kann folgender Kurs interessant sein: am 16.4.
ist einmal um 9.30 Uhr und einmal um 18.30 Uhr ein Kurs "Ich
nehme ab" geplant. Frau Futterer leitet den Kurs in bewährter
Form und ist als Ökotrophologin von den Krankenkassen aner-
kannt. Der Kurs geht über 12 Termine und kostet 109,20E. Das
ist erst einmal eine Menge Geld, von dem jedoch die Kranken-
kasse einen Großteil übernehmen kann. Fragen Sie da ruhig
mal nach!
Zum Thema Kochen gibt es auch unterschiedliche Themenbe-
reiche:
- am Donnerstag, den 22.3. um 18.00- 21.00 Uhr bietet Ihnen
Frau Futterer einen Kochabend unter dem Thema "Schnelle
Familienküche- bunt und gesund" an. In der Küche muss es
heute meistens schnell gehen und gut schmecken soll’s auch.
Ideen, wie Sie das schnell und auch noch gesund schaffen,
erhalten Sie an diesem Abend. Der Abend kostet 16,80 E +
Kosten für Lebensmittel, die an dem Abend umgelegt werden.
Gekocht wird in der Schulküche der Jöhlinger Schule.
- Am Dienstag, den 27.3. haben Ihnen Frau Avunduk und Frau
Kernert ein österliches Festmenü zusammengestellt, dass
sich gut vorbereiten lässt und somit zum Nachkochen an

Ostern geeignet ist. Auf der Speisekarte stehen z.B. eine
Quiche, ein Bärlauchsüppchen, Lamm als Hauptgang und zum
Dessert Espressoflan. Ab 18.30- 22.00 Uhr geht es in derSchul-
küche in Jöhlingen los. Mitzubringen ist eine Schürze, Messer,
Geschirrtuch, Restbehälter und ein Getränk.

- Vegetarisch Fit ist das Thema des Abends am Mittwoch, den
25. April. Vegetarische Ernährung entspricht gerade sehr dem
Trend. Daher wollen wir nicht nur kochen, sondern uns auch
um Grundlagen einer ausgewogenen vegetarischen Ernährung
kümmern- damit Sie rundum mit allen wichtigen Nährstoffen
versorgt sind. Der Kurs geht von 18.00- 21.00 Uhr, kostet
16,80E + eine Umlage für die Lebensmittel.

Auch im Familienbereich gibt es Angebote:
- Letzten Freitag hat um 9.30 Uhr ein PEKiP- Kurs für Kinder,
die Ende November 2011 bis Mitte Januar 2012 geboren wur-
den gestartet. Hier ist noch ein Platz frei, der noch belegt wer-
den kann. Stärkegutscheine können für diesen Kurs eingelöst
werden.

- Am 30.3. soll um 9.30 Uhr der Babytreff wieder neu beginnen.
Der Kurs findet statt im Kinderhaus Arche in Jöhlingen und ist
ein gemeinschaftliches Angebot mit dem FIZ. Einmal im Monat
werden an insgesamt 5 Terminen Müttern/ Vätern mit Kindern
im ersten Lebensjahr unterschiedliche Themen vorgestellt. Die
Themen lauten: geeignete Spielsachen, Ernährung, Rituale,
Schlafen und Erste Hilfe. Nach einem Vortrag des jeweiligen
Dozenten gibt es die Möglichkeit Fragen zu stellen. Eine Mitar-
beiterin des Kindergartensbegleitet den Kurs kontinuierlich und
stellt Ihnen die jeweiligenDozenten vor. Der Kurs kostet 51,50E,
wobei Sie Ihren Stärkegutschein auf die Gebühr anrechnen las-
sen können!
Soweit erstmal das aktuelle Programm. Das gesamte Angebot
finden Sie wie immer im Katalog und im Internet. Schauen Sie
mal hinein...
Charlotte Prinz
Hallenstr. 13, 75045 Walzbachtal, Tel.: 07203/ 924476,
walzbachtal@vhs-karlsruhe-land.de
homepage: www.vhs-karlsruhe-land.de

Schülerhort
Hausaufgabenbetreuung der 3. Klasse
Erst vor kurzem fand für die Drittklässler ein Wechsel der Haus-
aufgabenbezugsperson statt. Aus gegebenem Anlass über-
nahm Herr Kliewer die Klasse und wird diese auch im nächsten
Schuljahr weiterhin begleiten. Mathematisch beschäftigt sich
die 3. Klasse derzeit mit der Umrechnung in verschiedene Maß-
einheiten, ebenfalls ist der geometrische Einstieg momentan
Thema in der Klasse. Die Kinder beginnen kleinere Textaufga-
ben selbstständig zu lösen. Das schriftliche Addieren und Sub-
trahieren untereinander wird ebenfalls fleißig geübt. Im Fach
Deutsch geht es um die Einteilung der verschiedenen Wortklas-
sen, sowie der Silbentrennung. Zudem soll den Kindern schritt-
weise Rechtschreibung vermittelt werden. Ein weiterer Schwer-
punkt liegt auf dem Textverständnis, welches momentan ge-
übt wird.
In der nächsten Zeit sollen vor
allem bei den Drittklässlern
die Motivation der Hausauf-
gaben und die nötige Sorgfalt,
die sie für ihre Materialien auf-
bringen sollten, gesteigert
werden. Der Schwerpunkt
liegt hierbei auf der Eigenver-
antwortlichkeit der Kinder.
Mit Abschluss der Hausaufga-
benzeit um 15:30 Uhr werden
die Schulmaterialien eingepackt und das Freispiel wird begon-
nen. Aufgaben die noch nicht erledigt wurden, werden zuhause
mit den Eltern gemeinsam erledigt. Hierbei wird auf gute Ko-
operation zwischen Eltern und Hort gesetzt.
Ansprechpartner für die dritte Klasse ist wie bereits erwähnt
Herr Kliewer.
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